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B E S C H L U S S   D E R   G E M E I N D E V E R T R E T U N G 

- öffentlich - 
Einreicher        :       Bauamt 
 
Beraten im       : Bauausschuss am 21.10.2019, Hauptausschuss am 26.11.2019  
 
Beschluss-Tag  :       10.12.2019 
 
Beschluss-Nr.  : …/…/19   
 
Betreff             :       Bebauungsplan „Bauernweg“ ,  

Gemeinde Bestensee, Gemarkung Bestensee 
 

Einleitungsbeschluss 
Offenlage 

 
Beschluss          :       Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt  
 

1. die Aufstellung des Bebauungsplanes „Bauernweg“. Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung 
Bestensee, Flur 1, die Flurstücke 476,480, 656 (tw.) und 1058 (tw.). (Abgrenzung siehe Anlage). 
Wesentliches Ziel ist die Festsetzung eines Allgemeinen Wohngebiets gemäß § 4 BauNVO. Der 
Bebauungsplan der Innenentwicklung wird gemäß § 13 a BauGB aufgestellt (beschleunigtes Verfahren). 
 

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes vom 13.09.2019 wird gebilligt und zur Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. 

 
Begründung  : 
 
Dieser Bebauungsplan folgt den Inhalten des Flächennutzungsplanes der an diesem Standort Wohnbaufläche mit 
einer GFZ 0,3 vorsieht. 
 
Mit der Nutzung der betroffenen Flurstücke wird eine bauliche Lücke am Bauernweg geschlossen. Es ist ein 
„Allgemeines Wohngebiet“ in einem Umfang von 6.399 m² geplant, wodurch. ca. 10 Baugrundstücke für 
Eigenheime entstehen. Gemäß § 19 Abs. 2 der Baunutzungsverordnung ergibt das bei einer maximal zulässigen 
Grundflächenzahl von 0,3 eine überbaubare Grundfläche vom 1.920 m². Ein Verfahren nach § 13 a BauGB ist 
somit möglich, da die überbaubare Grundfläche deutlich geringer als 20.000 m² ausfällt. 
 
Die Erschließung des Wohngebiets erfolgt durch eine 110 m lange private Stichstraße (verkehrsberuhigter Bereich) 
mit einer Wendeanlage am Ende.  
 
Im Planungsbereich befinden sich keine besonders geschützten Biotope und die Fläche liegt außerhalb von 
Landschaftsschutzgebieten. 
 
Die Planungskosten werden vom Vorhabenträger übernommen. 
 
Abstimmungsergebnis :  
                               Anz. d. stimmberecht. Mitglieder d. GV :    
                               Anwesend :        
                               Ja-Stimmen :        
                               Nein-Stimmen :          
                               Stimmenthaltungen :         
                               von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen :    
     
 
 
 
 
Quasdorf                                                                                 Rubenbauer 
Bürgermeister                                                                         Vorsitzende der 
                                                                                                Gemeindevertretung 
 
Anlage :  - Geltungsbereich 
  - B-Plan Entwurf, Stand 13.09.2019 
  - Begründung Entwurf, Stand 13.09.2019  


